Arbeitskreis Vielfalt in Tannenbusch
Videokonferenz AK Vielfalt: 24.03.2021
Teilnehmende: 
Frau Dorlaß, Frau Theobald, Herr Sciavarello, Frau Stirn, Frau Erdogan, Herr Göbel, Herr Schäfer, Herr Classen, Frau Keilhofer, Herr Fischell, Frau Wehner, Frau Ghavidel, Frau Alrashdan, Frau Eitner 
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	Vorstellung und Situationsbericht 
Herrn Schäfer fällt die Bepflanzung und Gestaltung im Stadtteil positiv auf, Sicherheit und Sauberkeit im Stadtteil seien problematisch. 

Herr Fischell berichtet über die Vernetzung der EMFA und der Behindertengemeinschaft Bonn zum Thema Flucht, Migration und Behinderung mit Hinweis auf einen Workshop zum Thema am 05.04.2022, Schwerpunkt Etablierung der Selbsthilfe.

Frau Stirn und Frau Dorlaß teilen mit, dass die Verbraucherzentrale ab 01.04.2022 in den Stadtteilen Medinghoven, Dransdorf und Pennenfeld Beratung anbietet. Beratungszeiten siehe dem Protokoll beigefügten Flyer der VZ. 

Herr Classen berichtet von schwierigen Situationen in der Jugendarbeit durch Corona, zudem durch drohenden Personalengpass aufgrund der Impfpflicht und das sich hieraus ergebende Beschäftigungsverbot. Dieses konnte von Motiviva e.V. jedoch abgewendet werden. Das Angebot von Motiviva wird aktuell durch Hilfe für ukrainische Geflüchtete erweitert, z.B. durch Unterbringung in Wohnungen. 
Herr Sciavarello informiert, dass der Schulleiter der Freiherr-vom-Stein Realschule, Herr Finke, durch Stellenwechsel die Schulleitung abgegeben hat, die kommissarische Leitung übernehmen zurzeit die beiden Stellvertreter*innen. 

Der Schulbetrieb kommt langsam in gewohnte Bahnen, die ersten Klassenfahrten haben bereits stattgefunden. 

Frau Erdogan weist auf eine Veranstaltung des Haus Mondial in Ko-Op mit Haus Vielinbusch am kommenden Freitag und Samstag hin, Thema „Fit für die Wohnungssuche“, Dolmetscher sind unterstützend dabei. 
Aktuell finden im Haus Mondial täglich offene Sprechstunden mit Beratung für Geflüchtete aus der Ukraine statt.

Frau Ghavidel teilt mit, dass die Beratung durch pro familia alle zwei Wochen durch Corona nicht stattfinden konnte. Dafür gibt es z.Zt. viele Einzelberatungen sowie aufsuchende Arbeit. Es konnte eine kleine Stelle für durch Corona belastete Frauen und Familien eingerichtet werden. Ab April werden Beratungen in der Ermekeilkaserne durchgeführt. 

Frau Wehner berichtet von FIBB und Haus Vielinbusch: Ab April startet ein größeres Naturprojekt, nähere Infos folgen vor Projektstart von Frau Wehner. 

In Haus Vielinbusch gibt es nach wie vor viele coronabedingte Einschränkungen, langsame Öffnungen unter Einhaltungen der Schutzmaßnahmen finden wieder statt. 

In Haus Vielinbusch gibt es ein Covid-Testzentrum, außerdem finden regelmäßige Impfaktionen der Stadt Bonn in Haus Vielinbusch statt.
Frau Keilhofer erzählt, dass der Mieterbund Bonn mit noch leichten Einschränkungen wieder für Publikum geöffnet hat. Es ist geplant, die Beratung in Haus Vielinbusch zeitnah wiederaufzunehmen. 
Es besteht mit der Stadt Bonn und dem Rhein-Sieg Kreis eine Vereinbarung, dass mittels Beratungsscheinen, die von Stadt und Kreis ausgestellt werden, der Mieterbund Klienten beraten kann.
Frau Theobald berichtet, dass der Unterricht im Tannenbusch- Gymnasium weitestgehend wieder läuft. Die Pandemie hat bei vielen Kindern Defizite hinterlassen, schwierige Situation. Erfolg: ein großer Teil der internationalen Vorbereitungsklasse wird nach den Sommerferien in die Regelschule zurückgehen. Kleinere Musiktheaterveranstaltungen konnten bereits stattfinden, eine größere Aufführung findet unter Corona-Schutzmaßnahmen in zwei Wochen statt. 

Frau Alrashdan informiert, dass FIBEr e.V. Angebote für „starke Frauen und Kinder“ etabliert, die „Herz zu Herz“ Module werden sehr gut angenommen. 

Helmuth Göbel weist darauf hin, dass die Sozialberatung des Diakonischen Werks z.T. in Präsenz, hauptsächlich jedoch digital durchgeführt wird. Das hat sich mit den Klienten gut eingespielt. Die telefonische Erreichbarkeit ist gewährleistet.
Die Hausaufgabenhilfe fand bis vor kurzem mittels Unterstützung des Homeschoolings statt, hier wird die Präsenz aktuell in kleineren Gruppen wiederaufgenommen.
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	Aktionen im Stadtteil
Vorschläge: Müllbeseitigungsaktionen und Pflanzaktionen, ggf. mittels mehreren kleineren Aktionen in Zusammenarbeit mit BonnOrange. Ggf. bestehenden Kontakt von Frau Franz zu BonnOrange nutzen. Zur Ausarbeitung der Vorschläge (u.a. Rote Tonnen aufstellen, Aktion über Naturparks Deutschland mit Sitz in Bonn, Herrn Fischell) trifft sich ein kleiner Arbeitskreis (Frau Theobald, Frau Wehner, Frau Frank, Frau Eitner, weitere Teilnehmer gerne willkommen) am 28.04.2022 um 16:00 Uhr per Zoom. Frau Theobald schickt den Zoom Link zur Verteilung an Herrn Göbel. 
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	Sprecher*innenwechsel

Über einen eventuellen Wechsel der Sprecher*innen Frau Alrashdan und Herrn Göbel wird in der kommenden Sitzung des AK entschieden. Hierzu machen sich die jeweiligen Einrichtungen vorbereitend Gedanken über die Bereitschaft, diese Funktion ggf. zu übernehmen. 
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	Terminfindung für kommende Sitzung 

wird auf die nächste Sitzung verschoben.
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	Nächster Termin: 23.05.2022, 16:00 Uhr

Ggf. Präsenz in Haus Vielinbusch, Frau Wehner eruiert die Raummöglichkeiten, alternativ online. Informationen werden vorher von Herrn Göbel versandt. 
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Seite 3

